
136 Colomieu's Zug durch bie nördli

 ganzen Strecke ist kein Wasser vorhanden , außerzuAinMassin,dasnur12StundenvonMetlililiegtrtnbeiueuBrunnenhat,dessenWasserjedochstarkschwefelhaltigistundEkelerregt.

 Bald nachdem wir Tadscheruna verlassen hatten , wurdeuwirvoneinemWüstenstürmheimgesucht,einemSi-mun,derstoßweisekamunddendieAraberalsElAsed-

Eine junge Frau in Metlili .

sehe bezeichnen . Er ist fiiv die Wüste , was für die ostasiati -schenMeeresregioneneinTaifun.IndensandigenGegendenerscheintderSimnnnicht,wiemanlangege-glaubthat,alseiupesthauchenderWind,auchbegräbterdieKarawanennichtunterdemSande.DenGefahren,welcheerbringt,istderMenschgewachsen.ErmachtsichbemerkbaralseinsehrheftigerWindstoßunderzeugtimSandeeineunzähligeMengevollkleinenStaubwirbeln,welchesolangefestzusammenhalten,bissieandenDünenzerschellen.SolcheinSimnnistbrennendheißnitdstertnichtseltendieLuftdurchdenStaub,welchenerauf-treibt.DiegroßeGefahrliegtdarin,daßimSommereinstarkerAfedscheimVerlanseineshalbenTageseinenWas-

e Sahara nach der Oase Warghla .

serschlauch leert ; so stark ist das Ausschwitzen , die Verdull -stullg.DaswissendieAraberwohl,aberihreVorkehrnn-gen,durchwelchesiedasUnglückabzuwendensuchen,sindmangelhaft.SiefüllenauseinemSchlaucheWasserineinenaudent,umwickelndenselbenmitGras,wennsiesol-cheshaben,undstellensiedanninGharas,großeWoll-sacke,mitwelchenKameelebeladensiild.Manchmalist

doch der Wasservorrath erschöpft , bevor man zur nächstenTränkegelangt.JllderRothschlachtetmanKameeleundtrinktdasBlnt;aberauchdamitkailnmansich,unterUmständen,nichtretten.DiegrößteGefahrinderWüstebildetderDurst,beitninjenenglühheißenRegionen,wodergelbeBodenwieFeueristundeinnichtminderheißerSanddenWandererumgibt,tödtetderDurstoftschonnachwenigenStunden.Mandenkenuraudas,wasHeinrichBartherlebtitndgednldethat!AlsoderDursttödtet,lrnddannwerdendieLeichenvomSandebegraben.

 Es gibt eül sehr einfaches Mittel , nm den Übeln FolgendesAfedfchevorzubeugen;manbrauchtnureineAnzahl


